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Technisches Datenblatt

Napona
Art. Nr. 2090

Eigenschaften
Napona lösemittelfrei ist eine besonders hautfreundliche Flüssigseife aus natürlichen
Rohstoffen. Als Grundreiniger sowie Öl- und Wachsentferner einsetzbar. Zur Reinigung von
Arbeitsgeräten (Pads, Pinsel, Rollen) von allen lösemittelfreien BIOFA Produkten
(Fußbodenöl, Wachse, Wasserlasuren, Wandfarben). Mischungsverhältnis und Einwirkzeit
beachten. Nach OECD-Test zu mindestens 99 % biologisch abbaubar.

Inhaltsstoffe
Wasser, Soja- und Kokosfettsäure, Kaliumhydroxid, Lavendelöl.

Anwendung
Zum Entfernen von  starken Verschmutzungen auf Holz- und Korkparkett, Linoleumböden,
Fliesen, Natursteinböden, etc. sowie alten Öl- oder Wachsbeschichtungen.
Akaliempfindlichkeit der Oberflächen beachten. Mischungsverhältnis Napona zu Wasser und
Einwirkzeit sind von der Holzart, vom Verschmutzungsgrad, von der Öl-/Wachsschichtdicke
und der Alkaliempfindlichkeit abhängig. Wegen möglicher Holzverfärbungen bei Eichen- und
Kastanienholz 1 Teil Napona mit mindestens 10 Teilen Wasser verdünnen. Zur Sicherheit
vorher Test durchführen. Arbeitsgeräte sowie Schleifpads sofort nach Gebrauch mit dem ca.
1:1 mit Wasser verdünnten Napona auswaschen. Mit klarem Wasser gründlich nachspülen.

Verarbeitung
Zur Reduzierung der Einwirkzeit kann das Mischungsverhältnis bis 1:1 angesetzt werden
(Alkaliempfindlichkeit beachten). Mit Lappen oder Wischmop auftragen. Einwirkzeit je nach
Bedarf ca. 5-20 min. Während der Einwirkzeit getrocknete Stellen neu einseifen. Auflösung
des verschmutzten Wachs- oder Ölfilmes macht sich durch hohe Schaumbildung beim Reiben
bemerkbar. Oberfläche je nach Verschmutzungsgrad und Wachsschichtdicke mit Lappen,
Bürste oder Tellermaschine (grünes Pad) abreiben. Vor Entfernung der Seifenlösung kleine
Flächen reinigen und prüfen. Wurde der Öl-/ Wachsfilm oder die starke Verschmutzung
beseitigt, können die Seifenreste mit sauberem Wasser gründlich entfernt werden.
Anschließend mit milder Säurelösung (z. B. Essigreiniger) neutralisieren. Bei der Reinigung
den Boden nicht mit Wasser überschwemmen. Nach ca. 6-8 Std. Trockenzeit bei
Raumtemperatur (Holzfeuchte unter 14 %) kann nachbehandelt werden.
Bei empfindlichen und unbekannten Böden Vorversuch durchführen !

Verbrauch/Ergiebigkeit
Mischungsverhältnis 1:10 reicht  für  ca. 40-60 m²/ltr. unverdünntes Konzentrat; 1:1 reicht für
ca. 8-12 m²/ltr. unverdünntes Konzentrat.

Lagerung
Kühl aber frostfrei lagern.
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Gebinde
1 ltr. / 5 ltr. / 20 ltr. PE-Gebinde

Sicherheitshinweise
Für Kinder unerreichbar aufbewahren.

Entsorgung
Gebinde entleeren und den Wertstoffhöfen zuführen oder mehrmals verwenden.

GISCODE:  GG 10

Abfallschlüssel für flüssige Reste: EAK 070608
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